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Anwesende

Herr Norbert Axt
Herr Manfred Flore
Herr Helmut Brodrick
Herr Karl-Heinz Emmerich
Herr René Pascheberg
Herr Bülent Sahin
Herr Frank Bandel
Herr Holger Ingendoh
Herr Denis Osmann
Herr Hermann Wischermann
Herr Andreas Blanke
Frau Hildegard Kirsten
Herr Ulrich Lütte
Frau Margret Schreiber-Eitschberger

Abwesende

Herr Werner Nakot
Frau Dorothee Radtke
Herr Manuel Otto Prohl
Herr Dr. Jörg Schröer-Tebbe
Herr Kai Wesely
Frau Georgis Schmidt
Herr Dominik Sporkmann
Frau Ingrid Diepenbrock
Herr Albert Karschti
Herr Lucas Sostaric

Verwaltung

Frau Beigeordnete Sabine Lauxen Dez. 5
Herr Beigeordneter Michael Jehn Dez. 4
Herr Markus Werntgen-Orman Bereich 2-2
Herr Michael Salloch Fachbereich 2-2-00

Gäste
Herr Karsten Woidtke WBO
Frau Stefanie Schadt Fraktion DIE GRÜNEN
Herr Ralf Schindelach Fraktion DIE GRÜNEN
Joachim Bäumer SPD-Fraktion
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Beschluss der Förderrichtlinie für den InnovationCity roll out im Projektgebiet Osterfeld 
Mitte / Vondern
Vorlage: B/16/5618-02

2 Zustimmung zur Leistung von außerplanmäßigen Haushaltsmitteln im Produktbereich 
13 / Natur- und Landschaftspflege – Mehraufwand bei der Baumpflege durch die Ober-
hausener Gebäudemanagement GmbH (OGM).
Vorlage: B/16/5693-01

3 Machbarkeitsstudie zur Reaktivierung der Bahnstrecke Oberhausen – Duisburg-Ham-
born -
Duisburg-Walsum – Wesel für den Personennahverkehr („Walsumbahn“)
Vorlage: B/16/5733-01

4 Geänderte Förderbedingungen ab 2021 zur Fortführung der mit Landes- und EU-Mit-
teln geförderten Bürger-Energieberatung der Verbraucherzentrale in Oberhausen
Vorlage: B/16/5781-01

5 Luftreinhalteplan Ruhrgebiet 2011 Teilplan West - Planergänzung Stadt Oberhausen 
2020
Vorlage: B/16/5840-01

6 Oberhausener Bußgeldkatalog für den Bereich Abfall
Vorlage: B/16/5880-01

7 Umsetzung von zwei Naturschutzprojekten in Osterfeld und Sterkrade mit Fördermit-
teln des Landes im Rahmen des „Aktionsprogramms Grüne Lückenschlüsse“
Vorlage: M/16/5834-01

8 Service-Angebote der WBO - Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH
Antrag der SPD-Fraktion gemäß § 4 der Geschäftsordnung
Vorlage: M/16/5835-01

9 Bericht zum Stand der Umsetzung des Klimafonds des Landes NRW in Oberhausen
Vorlage: M/16/5836-01
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10 Verwendung von wasserdurchlässigem Pflaster
Vorlage: M/16/5844-01

11 Antrag der CDU-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Ober-
hausen: Sachstandsbericht „Quartiersparkhäuser“
Vorlage: A/16/5743-01

12 Antrag der CDU-Fraktion gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Ober-
hausen – Verwendung von Sickerpflaster
Vorlage: A/16/5802-01

13 Antrag gemäß §4 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Erstellung 
eines Förderprogramms „Lastenräder für Oberhausen“
Vorlage: A/16/5867-01

Der Vorsitzende, Herr Norbert Axt, eröffnet die 41. Sitzung des Umweltausschusses um 15:00 
Uhr und begrüßt die Mitglieder des Ausschusses, die Vertreter/innen der Verwaltung, die Medi-
envertreter/innen und die Gäste.
Die Ausschusssitzung findet coronabedingt aufgrund einer Empfehlung des Ältestenrates mit 
verminderter Mitgliederzahl statt. Der Vorsitzende teilt mit, dass er nicht an Abstimmungen teil-
nehmen wird, für die Fraktion DIE GRÜNEN wird Herr Blanke abstimmen.
Herr Axt stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Die Anzahl der anwesenden Rats-
mitglieder übersteigt die Anzahl der sachkundigen Bürger*innen.

Die Einladungen zur Ausschusssitzung sind form- und fristgerecht zugegangen.

Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 14.05.2020 wurden nicht erhoben, so 
dass diese als genehmigt gilt.

Die Fraktion der Linken Liste beantragt die Vorberatung zu TOP 6 „Oberhausener Bußgeldkata-
log für den Bereich Abfall“ auszusetzen, da die Vorlage erst sehr spät zur Verfügung gestellt 
wurde, und seitens ihrer Fraktion noch Beratungsbedarf besteht. 
Die übrigen Ausschussmitglieder können sich eine Vorberatung ohne Votum vorstellen, möch-
ten den Tagesordnungspunkt allerdings inhaltlich diskutieren. Daher wird der Antrag der Linken 
Liste abgelehnt.
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Beschluss der Förderrichtlinie für den InnovationCity roll out im Projektgebiet 
Osterfeld Mitte / Vondern
Vorlage: B/16/5618-02

Für die SPD Fraktion möchte Herr Flore wissen, wie das Programm in Osterfeld angenommen 
wird. Herr Werntgen-Orman erläutert für die Verwaltung, dass nach nur 1 1/2 Monaten der Um-
setzungsphase bereits 33 Erstberatungen durch die ICM und 16 vor Ort Beratungen in der 
Hauptsache durchgeführt wurden. Überwiegend ging es um den Austausch alter Heizungsan-
lagen. Bereits 4 Förderanträge liegen zur Bewilligung vor. 
Für Herrn Flore klingt dies nach einem sehr guten Start in Osterfeld.

Die Vorlage TOP 1 - Drucksache-Nr.: B/16/5618-02 - wurde durch den Umweltaus-
schuss zur Kenntnis genommen.

 2. Zustimmung zur Leistung von außerplanmäßigen Haushaltsmitteln im Pro-
duktbereich 13 / Natur- und Landschaftspflege – Mehraufwand bei der Baum-
pflege durch die Oberhausener Gebäudemanagement GmbH (OGM).
Vorlage: B/16/5693-01

Die Vorlage der Verwaltung zeigt, dass sich der finanzielle Aufwand bei der Grünflächenunter-
haltung und insbesondere der Baumunterhaltung aufgrund der sich verändernden klimatischen 
Bedingungen deutlich erhöht hat.
In diesem Zusammenhang möchte Herr Flore wissen, wie die Bewässerung der Jungbäume 
sichergestellt wird. 

Hierzu antwortet Herr Werntgen-Orman: Zum einen sind die Bewässerungsgänge aufgrund der 
letzten trockenen Sommer erhöht worden. Gleichzeitig sind bisher überwiegend Gießringe im 
Einsatz, die für eine längere Versickerung des Gießwassers dienen, zukünftig werden  aber 
auch Gießsäcke eingesetzt, um die ausreichende Bewässerung insbesondere von Jungbäumen 
sicherzustellen. 

Für die FDP merkt Frau Schreiber-Eitschberger an, dass ihr in der Vorlage die Umsetzung der 
sehr guten Anregungen aus dem vergangenen Baumforum fehle. Insbesondere die dort vorge-
stellten Baumrigolen. 

Herr Werntgen-Orman antwortet darauf, dass die Baumrigolen nur bei Straßenneubaumaßnah-
men oder umfassenden Sanierungen möglich sind, ansonsten bleiben die Rigolen außen vor 
(z.B. bei Bestandsstraßen), da für die Herstellung der Rigolen in den Untergrund eingegriffen 
werden muss. 

Für die Fraktion „Die Grünen" stellt Herr Blanke klar, dass die Investitionen in Jungbäume wich-
tig ist und daher befürwortet wird. Gleichzeitig bittet er die die Verwaltung durch eine ausrei-
chende Pflege auch deren langfristigen Erhalt zu sichern.
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Die Vorlage TOP 2 - Drucksache-Nr.: B/16/5693-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss zur Kenntnis genommen.

 3. Machbarkeitsstudie zur Reaktivierung der Bahnstrecke Oberhausen – Duis-
burg-Hamborn -
Duisburg-Walsum – Wesel für den Personennahverkehr („Walsumbahn“)
Vorlage: B/16/5733-01

Frau Lauxen erläutert hierzu, dass die Machbarkeitsstudie von allen Städten unterzeichnet wur-
de, und der Auftrag zur Prüfung der Umsetzung vorhanden ist.

Die Vorlage TOP 3 - Drucksache-Nr.: B/16/5733-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss zur Kenntnis genommen.

 4. Geänderte Förderbedingungen ab 2021 zur Fortführung der mit Landes- und 
EU-Mitteln geförderten Bürger-Energieberatung der Verbraucherzentrale in 
Oberhausen
Vorlage: B/16/5781-01

Die Vorlage TOP 4 - Drucksache-Nr.: B/16/5781-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss zur Kenntnis genommen.

 5. Luftreinhalteplan Ruhrgebiet 2011 Teilplan West - Planergänzung Stadt Ober-
hausen 2020
Vorlage: B/16/5840-01

Hierzu meldet sich Herr Flore und macht für seine Fraktion deutlich, das über allem der ausge-
handelte Kompromiss mit der Deutschen Umwelthilfe (LKW-Fahrverbot) im Fokus steht. 
Er möchte wissen, ob bereits Planungen für die Duisburger Str. bestehen, wenn sich die errech-
nete Überschreitung der Grenzwerte bestätigt. Weiterhin möchte er wissen, ob das Durchfahrts-
verbot für LKW kontinuierlich überwacht und geahndet wird. Auch den Stand des städtischen 
Mobilitätskonzeptes erfragt er. 
Herr Blanke findet, dass eine knappe Einhaltung der Grenzwerte nicht bedeutet, dass hier kein 
Problem besteht. Weniger schlecht ist nicht gut. Bei der Betrachtung der verkehrlichen Belas-
tungen sollten auch andere Straßenabschnitte betrachtet werden und klar sei, dass die Mülhei-
mer Str. von Fahrzeugen entlastet werden muss. 
Herr Lütte meldet für BOB Beratungsbedarf an und zweifelt den Zusammenhang zwischen den 
Stickoxidwerten und Verkehr an.

Herr Bandel stellt für die CDU klar, dass es kontinuierlich besser wird. Wenn der Grenzwert 
eingehalten wird, ist das gut. Daran muss abgearbeitet werden. Der eingeschlagene Weg ist 
nicht schlecht, muss aber konsequent verfolgt werden. 
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Frau Lauxen antwortet auf die zuvor gestellten Fragen:

Eine Erhöhung der LKW-Kontrollen ist bereits eingestielt und wird gemeinsam mit der Polizei 
bald umgesetzt. Dass ein direkter Zusammenhang zwischen der Verkehrsbelastung und der 
Stickoxidbelastung vorliegt, sieht man an den ermittelten Zahlen. Mit Beginn des Lockdowns 
sind die Werte rapide zurückgegangen, mit der Lockerung steigen sie wieder, liegen aber noch 
unterhalb des Grenzwertes. Die Werte für die Duisburger Straße wurden berechnet und zur 
Validierung wird bald ein sogenannter Passivsammler installiert, dessen Erfassung nach sechs 
Monaten ausgewertet wird. Zum Mobilitätskonzept berichtet Herr Jehn, dass die Umsetzung 
noch nicht abschließend geklärt ist. 

Die Vorlage TOP 5 - Drucksache-Nr.: B/16/5840-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss ohne Votum vorberaten.

 6. Oberhausener Bußgeldkatalog für den Bereich Abfall
Vorlage: B/16/5880-01

Herr Flore freut sich für die SPD, dass der in der Ratssitzung im November beschlossene An-
trag endlich umgesetzt wurde. Die deutlichen Erhöhungen sind sinnvoll - wie in Essen auch. Für 
die Grünen bittet Herr Blanke: die Verwaltung, ob nicht eine Synopse zu bekommen ist, damit 
man weiß, wie die Steigerungen aussehen. Auch vermisst seine Fraktion ein Bußgeld für einzel-
ne Zigarettenkippen oder Kaugummis. Ebenfalls regt er Schwerpunktkontrollen an. Für die CDU 
Fraktion begrüßt Herr Bandel den Bußgeldkatalog und hofft, dass die darin aufgeführten Beträ-
ge die Menschen davon abhalten, sich ordnungswidrig zu verhalten. 
Herr Wischermann von der CDU - Fraktion möchte wissen, was mit Kaugummis ist. 
Sofern diese nicht Bestandteil des Katalogs sind, bittet er um Aufnahme. 
Weiterhin bittet er darum, nach einem halben Jahr im Rahmen einer Evaluierung des neuen 
Bußgeldkatalogs die sich daraus ergebenen Bußgeldhöhen vorzustellen.

Herr Werntgen-Orman weist darauf hin, dass die Aufzählungen im Bußgeldkatalog nicht ab-
schließend sind, sondern zur Einschätzung der Ordnungswidrigkeit dienen. Entsprechend gilt 
für das Kaugummi und die Zigarette ein Regelsatz von 100 Euro. Er weist aber auch darauf hin, 
dass nach dem Ordnungswidrigkeitengesetz ErsttäterInnen in der Regel nicht mit dem vollen 
Betrag sanktioniert werden sollen. 
Herr Jehn ergänzt noch, dass dieser Katalog erstmalig in Oberhausen erstellt wurde und daher 
keine Synopse vorgelegt werden kann. 

Die Vorlage TOP 6 - Drucksache-Nr.: B/16/5880-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss ohne Votum vorberaten.
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 7. Umsetzung von zwei Naturschutzprojekten in Osterfeld und Sterkrade mit För-
dermitteln des Landes im Rahmen des „Aktionsprogramms Grüne Lücken-
schlüsse“
Vorlage: M/16/5834-01

Herr Blanke bedankt sich bei der Verwaltung, dass es zu dieser Akquise gekommen ist. Er fin-
det es toll, dass die Landesregierung solche Projekte möglich macht.
Frau Lauxen führt aus, dass die Verwaltung nur so schnell reagieren konnte, da es sich um Pro-
jekte handelt, die grundsätzlich geplant waren, aber die Finanzmittel hierfür fehlten. 

Die Vorlage TOP 7 - Drucksache-Nr.: M/16/5834-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss zur Kenntnis genommen.

 8. Service-Angebote der WBO - Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH
Antrag der SPD-Fraktion gemäß § 4 der Geschäftsordnung
Vorlage: M/16/5835-01

Für die Beantwortung des Antrags bedankt sich Herr Flore bei der Verwaltung und findet, dass 
die aufgeführten Möglichkeiten gut und umsetzbar sind. So könnte der Expressdienst für Sperr-
müll aus seiner Sicht sofort eingeführt werden. Das Herausholen der Möbel sollte, wie schon in 
der Vorlage beschrieben, bei den privaten, oftmals caritativen Organisationen verbleiben. 

Herr Bandel schließt sich den Ausführungen seines Vorredners an. Herr Lütte bemängelt die für 
den Expressservice angegebene Bezahlart PayPal. Herr Werntgen-Orman entschuldigt sich für 
diese Einschränkung auf diesen Bezahldienst, merkt aber an, dass PayPal ein Synonym für ein 
Zahlmittel (Bezahldienst) sei. Mit der WBO wird geklärt welche Bezahldienste möglich sein wer-
den. 

Herr Flore möchte noch wissen, wann denn die Umsetzung bei der WBO möglich sei. Hierauf 
antwortet der Geschäftsführer Herr Woidtke: zum 01.10. kann es anlaufen.

Die Vorlage TOP 8 - Drucksache-Nr.: M/16/5835-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss zur Kenntnis genommen.

 9. Bericht zum Stand der Umsetzung des Klimafonds des Landes NRW in Ober-
hausen
Vorlage: M/16/5836-01

Frau Schreiber-Eitschberger fragt nach, ob die aufgeführten Projekte wirklich bis zum 
31.12.2020 fertiggestellt werden müssen. Hierzu antwortet ihr Herr Werntgen-Orman, dass die 
jetzigen Fördermittel aus den Kassenmittel des Landes kommen und nicht ins nächste Jahr 
übertragen werden können. Es wird knapp, aber versucht! 

Die Vorlage TOP 9 - Drucksache-Nr.: M/16/5836-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss zur Kenntnis genommen.
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 10. Verwendung von wasserdurchlässigem Pflaster
Vorlage: M/16/5844-01

Zusammen mit TOP 12 behandelt.

Herr Bandel bedankt für die schnelle Beantwortung, bedauert allerdings die vielen Bedenken, 
die sich in der Vorlage befinden. Auch wenn die Versickerungsleistung nicht in jedem Fall opti-
mal ist, sie ist besser als die bisherige Situation.

Frau Lauxen erläutert, dass die Verwaltung hiermit nur darauf hinweisen wollte, dass nicht über-
all und regelmäßig beim Einsatz von Sickerpflaster eine Verbesserung der Durchfeuchtung des 
Untergrundes erfolgen wird. 

Herr Blanke begrüßt, dass zumindest der Anfang gemacht ist und man wird sehen, wie sich der 
Einsatz von Sickerpflaster entwickelt. 
Herr Lütte weist noch darauf hin, dass in Bottrop sickerungsfähiges Pflaster verlegt worden ist 
und die Verwaltung in der Nachbarstadt sich ja mal die Erfahrungswerte einholen könnte.

Die Vorlagen TOP 10 - Drucksache-Nr.: M/16/5844-01 - und TOP 12 - Drucksache 
Nr.: A/16/5802-01 - wurden durch den Umweltausschuss zur Kenntnis genommen.

 11. Antrag der CDU-Fraktion gem. § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt 
Oberhausen: Sachstandsbericht „Quartiersparkhäuser“
Vorlage: A/16/5743-01

Hierzu führt Frau Lauxen aus, dass sich der Antrag der CDU mit der Anfrage von Herrn Blanke 
(vom 16.04.) überschnitten hat. Die Verwaltung ist davon ausgegangen, dass die Beantwortung 
auch den anderen Fraktionen zugeleitet worden ist. 
Der Vorsitzende Herr Axt teilt mit, dass die Anfrage und Antwort des Stadtverordneten Blanke 
der Niederschrift beigefügt wird. 
Hiermit ist die CDU Fraktion zufrieden

Die Vorlage TOP 11 - Drucksache-Nr.: A/16/5743-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss zur Kenntnis genommen.

 12. Antrag der CDU-Fraktion gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 
Oberhausen – Verwendung von Sickerpflaster
Vorlage: A/16/5802-01

Zusammen mit TOP 10 behandelt.

 13. Antrag gemäß §4 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: 
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Erstellung eines Förderprogramms „Lastenräder für Oberhausen“
Vorlage: A/16/5867-01

Frau Kirsten erläutert für ihre Fraktion, dass der Trend auf Autoverzicht stärker wird und daher 
Cargo-bikes eine gute Option darstellen. In anderen Städten wird dieses Angebot schon sehr 
gut angenommen und sollte hier etabliert werden.

Herr Lütte meldet Beratungsbedarf an. Es sollte bedacht werden, ob auch entsprechende Rad-
wege geschaffen werden.
Herr Flore findet den Antrag so nicht tragbar. Es sollte zunächst ein Prüfauftrag erfolgen. 
Herr Blanke unterstützt den Antrag. 100.000 Euro ist ein Anfang. Es muss etwas getan werden.
Herr Bandel spricht sich im Namen seiner Fraktion ebenfalls für einen Prüfauftrag aus. 

Die Vorlage TOP 13 - Drucksache-Nr.: A/16/5867-01 - wurde durch den Umweltaus-
schuss ohne Votum vorberaten.

Der Vorsitzende beendet die Sitzung des Umweltausschusses.

Ende der Sitzung: 16:45 Uhr

Vorsitzender Schriftführer


